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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde als Bachelorarbeit im Studiengang „Er­
ziehung und Bildung im Lebenslauf – EBL“ an der Technischen Hoch­
schule Nürnberg Georg Simon Ohm im Sommersemester 2024 abgege­
ben. Sie befasst sich mit dem Thema Transidentität in der stationären 
Jugendhilfe. Insgesamt wird im Kontext der Kinder- und Jugendhilfe 
Transidentität noch immer zu wenig Beachtung geschenkt, obwohl 
durch das Kinder- und Jugendstärkungsgesetz von 2021 in § 9 Nr. 3 
SGB VIII „die unterschiedlichen Lebenslagen von Mädchen, Jungen so­
wie transidenten, nichtbinären und intergeschlechtlichen jungen Men­
schen“ nunmehr explizit erfasst sind. Allen Menschen, aber insbeson­
dere der besonders vulnerablen Gruppe von transidenten, nichtbinä­
ren und intergeschlechtlichen jungen Menschen sollte mit Respekt, 
Offenheit, Raum für Identität, Entwicklung, Selbstbestimmung und 
Fachlichkeit begegnet werden – dies sollte in einem ganzheitlichen 
Verständnis stattfinden und durch entsprechende Publikationen der 
wissenschaftliche Diskurs angeregt werden. Hierzu soll die vorliegende 
Arbeit ihren Beitrag leisten.

Die Idee zu dieser Arbeit hatte Leon Bauer durch die eigene Arbeits­
erfahrung in der stationären Jugendhilfeeinrichtung „Der Puckenhof “ 
e.V., wo er im kollegialen Austausch mit Unsicherheiten, aber auch 
mit Neugierde hinsichtlich der Thematik Transidentität konfrontiert 
wurde. Diese Publikation soll Handlungsfähigkeit für pädagogische 
Fachkräfte schaffen und Unsicherheiten mit Hilfe von konkreten Anre­
gungen für die Praxis, Wissen und Reflexion in Handlungssicherheit 
verwandeln. Die entwickelte Handlungsempfehlung für die praktische 
Arbeit soll maßgeblich dazu beitragen, pädagogischen Fachkräften Si­
cherheit zu vermitteln, um junge Menschen in ihrem Transitionspro­
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zess zu begleiten und die bevorstehenden Hürden mit professioneller 
Unterstützung zu bewältigen.

Die Arbeit fokussiert sich darauf, mehr Transparenz und Sensibi­
lität für transidente junge Menschen und deren Lebenswirklichkeit 
zu entwickeln. Hierbei wurde besonderes Augenmerk darauf gelegt, 
Erfahrungswerte und Perspektiven von pädagogischen Fachkräften mit 
Hilfe von Leitfadeninterviews einzuholen und Raum zu geben, um 
praktische Erfahrungen und eigene Haltungen kritisch zu reflektieren.

 
Prof. Dr. Simone Emmert, LL.M.Eur.
Nürnberg, Juni 2025

Vorwort
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Wort des Autors

Ich bedanke mich bei meinen Kolleg*innen für den Mut und die Be­
reitschaft, ihre Gedanken und Erfahrungen zu teilen. Ihre Offenheit 
trug maßgebend dazu bei, gelebter pädagogischer Haltung Ausdruck zu 
verleihen.

Ebenso danke ich meiner Dozentin Prof.in. Dr.in. Simone Emmert, 
LL.M.Eur., die mich während dem gesamten Schreibprozess mit ihren 
fachlichen Impulsen, konstruktiver Kritik und Ermutigung unterstützt 
hat. Zur Entwicklung dieses Buches hat ihre Expertise maßgeblich 
beigetragen.

Ich wünsche mir, dass dieses Buch für pädagogische Fachkräfte in 
der stationären Jugendhilfe zur Auseinandersetzung mit der Thematik 
Transidentität und der eigenen Haltung einlädt. Denn zur professionel­
len Begleitung von jungen Menschen, sollte jede*r zur persönlichen 
Weiterentwicklung bereit sein -insbesondere in Themengebieten, die 
herausfordernd sind.

 
Leon Nico Bauer

Erlangen, Juni 2025
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Abstract

Die vorliegende Arbeit beschäftigt sich mit Transidentität bei jungen 
Menschen im Kontext der stationären Kinder- und Jugendhilfe. Es wird 
der Frage nachgegangen, wie eine Stärkung der pädagogischen Fach­
kräfte in ihrer Handlungsfähigkeit im Umgang mit transidenten jungen 
Menschen erfolgen kann. Ziel ist es, eine Handlungsempfehlung als 
Handreichung bereitzustellen.

Die Fragestellung wird auf Grundlage der Auswertung aktueller 
Fachliteratur diskutiert. Expert*inneninterviews von pädagogischen 
Fachkräften des Jugendhilfeverbund „Der Puckenhof “ e. V. stellen eine 
ergänzende Informationsquelle dar.

Im Ergebnis wird deutlich, dass die Betreuung der transidenten 
jungen Menschen im Jugendhilfeverbund „Der Puckenhof “ e. V., die 
pädagogischen Fachkräfte vor enorme Herausforderungen stellt. Dies 
wird dadurch ersichtlich, dass Handlungen hinterfragt und willkürlich 
vorgenommen werden, ohne auf eine konkrete Handlungsleitlinie zu­
rückgreifen zu können. Daher wird der Entwicklung einer Handlungs­
empfehlung eine hohe Bedeutung zugemessen und in dieser Arbeit 
behandelt.
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